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Evotec partizipiert am Verkauf der Direvo Biotech an Bayer 
HealthCare  
 
Hamburg, Deutschland – Evotec AG (Deutsche Börse: EVT; NASDAQ: 
EVTC) gab heute bekannt, dass das Unternehmen über Wandelschuldver-
schreibungen am heute veröffentlichten Verkauf der Direvo Biotech AG an 
Bayer HealthCare AG partizipieren wird. Evotec hält Wandelschuldver-
schreibungen im Wert von etwa 5 Millionen Euro, die das Unternehmen als 
Vergütungsbestandteil für den Verkauf seiner Beteilung an Direvo im Mai 
2007 erhalten hat.  
 
Evotec war Mitgründer von Direvo im Jahr 2000 und hat für die Vergabe 
von Lizenzen an Evotecs EVOscreen®-Technologie eine Beteiligung an 
dem Unternehmen erhalten. Direvo nutzt Hochdurchsatz-Technologien für 
die schnelle Erforschung und Optimierung von pharmazeutischen und an-
deren Biomolekülen.  
 
 
Über Evotec AG 
Evotec ist ein führendes Unternehmen der Wirkstoffforschung und -entwicklung. In 
eigenen Forschungsprogrammen und in Forschungskooperationen generiert das 
Unternehmen hochwertige Forschungsergebnisse für seine Partner aus der Phar-
ma- und Biotechnologieindustrie. In den eigenen Forschungsprogrammen hat sich 
Evotec auf die Entwicklung neuer Therapien zur Behandlung von Erkrankungen 
des zentralen Nervensystems spezialisiert. Evotec verfügt über drei Programme in 
der klinischen Entwicklung: EVT 201, ein partieller positiver allosterischer Modula-
tor (pPAM) des GABAA-Rezeptors zur Behandlung von Schlafstörungen; EVT 101, 
ein Subtyp-spezifischer NMDA-Rezeptor-Antagonist zur potenziellen Behandlung 
der Alzheimer'schen Erkrankung und/oder Schmerzen; und EVT 302, ein MAO-B-
Inhibitor für die Unterstützung der Raucherentwöhnung. Die eigenen präklinischen 
Forschungsprogramme haben ihren Schwerpunkt auf den purinergen Rezeptoren 
P2X3 und P2X7 zur potenziellen Behandlung von Schmerz und entzündlichen Er-
krankungen. Darüber hinaus hat Evotec ein globales Lizenzabkommen mit Pfizer 
zur Erforschung, Entwicklung und Vermarktung niedermolekularer Vanilloid-
Rezeptor-(VR1)-Antagonisten.  
Weitere Informationen finden Sie unter www.evotec.com 
 
Zukunftsbezogene Aussagen 
Diese Mitteilung enthält bestimmte vorausschauende Angaben, die Risiken und 
Unsicherheiten beinhalten. Derartige vorausschauende Aussagen beinhalten u. a., 
aber nicht ausschließlich, Aussagen über unsere Erwartungen und Vorstellungen 
hinsichtlich unserer regulatorischen, klinischen oder geschäftlichen Strategie, des 
Fortschreitens unserer klinischen Entwicklungsprogramme und der Zeitvorstellun-
gen bis zum Vorliegen der Ergebnisse unserer klinischen Studien, hinsichtlich stra-
tegischer Kooperationen sowie Pläne, Ziele und Strategien des Managements. 
Diese Stellungnahmen stellen weder Versprechen noch Garantien dar, sondern 
sind abhängig von zahlreichen Risiken und Unsicherheiten, von denen sich viele 
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unserer Kontrolle entziehen, und die dazu führen können, dass die tatsächlichen 
Ergebnisse erheblich von denen abweichen, die in diesen zukunftsbezogenen 
Aussagen in Erwägung gezogen werden. Diese Risiken und Unsicherheiten betref-
fen u. a.: Das Risiko, dass Produktkandidaten in klinischen Studien versagen oder 
nicht erfolgreich vermarktet bzw. hergestellt werden können; Risiken hinsichtlich 
unserer Fähigkeiten, die Entwicklung der Produktkandidaten, die sich in unserer 
Pipeline bzw. in klinischen Studien befinden, voranzutreiben; Erfolglosigkeit bei der 
Identifizierung, Entwicklung und erfolgreichen Kommerzialisierung neuer Produkte 
und Technologien; größerer Erfolg von Konkurrenzprodukten; Erfolglosigkeit bei 
dem Bemühen, potenzielle Partner für unsere Technologien und Produkte zu inte-
ressieren; Unvermögen, kommerziellen Erfolg für unsere Produkte und Technolo-
gien zu erreichen; Erfolglosigkeit beim Schutz unseres geistigen Eigentums sowie 
die Kosten, unsere Schutzrechte durchzusetzen oder zu verteidigen; Erfolglosigkeit 
bei der Einhaltung von gesetzlichen Vorschriften, einschließlich Anforderungen der 
FDA, hinsichtlich unserer Produkte und Produktkandidaten; das Risiko, dass die 
FDA die Ergebnisse unserer Studien anders interpretiert als wir; das Risiko, dass 
unsere klinischen Studien nicht zu marktfähigen Produkten führen; das Risiko, 
dass es uns nicht gelingt, die Zulassung unserer Wirkstoffkandidaten zu erlangen 
oder ihre Vermarktung zu erreichen; sowie das Risiko neuer, veränderter und 
kompetitiver Technologien und Vorschriften, sowohl in den USA als auch weltweit. 
 
Die vorstehend aufgeführte Liste von Risiken erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Im Jahresbericht, den Evotec bei der Securities and Exchange Commission 
eingereicht hat (Form 20-F), sowie anderen bei der Securities and Exchange Com-
mission eingereichten bzw. hinterlegten Dokumenten werden zusätzliche Faktoren 
aufgeführt, die unsere Geschäftstätigkeit und finanzielle Leistungsfähigkeit beein-
flussen können. Wir übernehmen ausdrücklich keine Verpflichtung, vorausschau-
ende Aussagen hinsichtlich geänderter Erwartungen der Parteien oder hinsichtlich 
neuer Ereignisse, Bedingungen oder Umstände, auf denen diese Aussagen beru-
hen, öffentlich zu aktualisieren oder zu revidieren. 
 
 
 


